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Aer Aemokr<»t, Davenport, Iows^ 

Stlldt Md Cou üv. 

Samstag, den 18. November. 

Alemt Stadt-Nenigkeiten. 

—Nerven-Oel-Mittel gegenRheuma-
tismus und Schmerzen aller Art. 

Niepe's Apotbeke. 
— /"l'NN 5. .'oeiUrich. die sich liir.^-

lich bei einein ,'^all in ilner 
Spi'inl^ Ave. <^ele(ienen eii 
ne schn'ere Perletznn.i zn^oci. siebt 
llnuisanier ("»^enesnini entließen. 

— ^V'el'i' inid ^^^I'lin ^'Ilsreti C.Älkiiel-
ler reislen qesiern !!>tnchinittai^ nlich 
?Inn'o nb. nni dorl deni Anie<'-Iowa 

^iiszl'lillspiel öei;n>v!?lnien. ( < 
— S. E. (>^l'eenebann?, der Leiter 

nnd Besitzer dec^ (>icirden nni) Casino 
Wandeldildertlientero. reiste sieslern 
in Geschästoansielessen^lieiten ncich Chi­
cago ab. 

— Merchants Transfer & Storage 
Co. Telephon 8.?5. sAnz.) 

„Master Bnilders Ass'n." linlt Ber-
^ saminlnni^ ab. 

Tie Tirettoren der „Mcisier Bnild-
ers' Association" deo Staates Iowa 
werden ain Tienc'tasi, den 21. ds. 
Äl'onats in Clinton .^nsammentresren. 

bieburten. 

Die nachstehenden GelntrtSscheine 
wnrden A^'rern erivirkt: 

Herr nni> ^'vr^iu Iann's A. Dongh-
ertn, Conrtland ^lats, 13. Nov., 
Äl^tidchen. 

Herr nnd ^-ran Edward See-
nian, 2014 Gla^'pell Str., 9. Nov., 
Mädchen. 

Herr nnd s^ran M. N. Stewart, 
2.^V4 Fair Avenne, 8. Nov., Mäd­
chen. 

Herr nnd s^ran John F.Stutz, K18 
West 4. Strasze, 7. Nov.. Mädchen. 

Herr nnd Fran Wallace P. Peter­
sen, ">12 College Avenne, 23. Okto­
ber, Mädchen. 

Herr nnd Frau C. Wnls, 17l)2 
Mitchell Strasze, 2. Nov., 51nal'e. 

Friedensrichter Phil: Tanm traut 
Paar. 

Friedensrichter Phil. Dailtn tränte 
<?estern Frl. Edna Knhler uni) Cla­
rence Bahns in seinem, im Freiniau-
rertempel gelegenen Büro. Die Iung-
vennählteit werden in Davenport ihr 
Heim ausschlagen. 

HlichzeitSglocken. 

S  P  i  t )  I N  i l l e r  -  I o r g e n s e  n .  
Tie Perniählung von Frl. Violo 

Spitziniller, der Tochter von Herrn 
nnd Fran Peter Iuergenson von Da­
venport, niit Herrn Louis Sorgensen, 
dein Sohne von Herrn inid Frau 
William Iorgcnsei?, wnrde Mittwoch 
Nachnnttag von Friedensrichter Ernst 
Clanssen int LenZ Stndio vollzogen. 
Herr nnd Frau Williani Sorgensen 
nxiren die Trauzeugen. Das jung-
verniälilte Paar wird sich ans einer 
Farni in der !!^cähe von Tavenport 
ansässig niachen. 

Postamt ersiält zwei Autos. 

Postineister Fred B. Sharon er­
hielt gestern von dem Generalpostmei­
ster in Washington den Auftrag, An-
gchote für zniei Antomolnle einzufor­
dern, niit denen die Postbeamten in 
Davenport int Zeitraitn? vont 1. Fe-
'brnar l;N7 bis zum 30. Juni 1919 
Posii tollet'tiren uitd vertheili'n sollen. 
Die ^^liigebote sollen mn Nachmittage 
des Dezeinber dieses Iiahres ge­
öffnet werden. , v ^ ^/ 

Deutsch - jl^esterrcich - Ungarischer 
' Unterstiitzutt.qosvnd. 

- Nachstellend drucken mir den ein-
hnndert und elsten Bericht des Atis-
schtlsseo für den deutsch - österreich­
ungarischen Unterstützungsverein: 
Herr Hernnin Ewert !j'2.76 
.''<ito. C. Holst, Eldridge . 100.00 
^>ohn .^Uahn . . 3.00 
E .  S c h e r n a n  . . . .  1 . 0 0  
C. !?I. Ficke . . . . . 100.00 

Aus den Gerichten. 
„Greenvacks^^ auf unbestimmte 

g-schiSt. 
Zeit «ach Fort «adiso« 

David Fisher, West Chester, Ja., einer der „Mkes", verklagt „Grecn-
backo", um über wieder zn erlange». 

ZUiei Mordprvzesse in diesen» Termin.— Bcrsmndlnng von Garbcv-Mord-
«A prozefs beginnt Montag. — Brewer - Mordprozes; dürfte erst 

später verhandelt werden. ^ 

Perkliufer von Spirituosen zu is>5() Geldstrafe 
aus de« Gerichten. 

vernrtheilt. — Sonstiges 

Letzter Bericht 
tz200.7I 

17,529.14 

!s!17,73e.19 

Kleitier Schornsteinbrand. 
-chornstein des Doppelhauses 

No. 711-13 West 3. Strasze brach ge­
ltern Morgen ein Fener ans, das von 
der Feuenvehr gelöscht werden konn­
te, ehe es größeren Schaden angerich­
tet 'hatte. W. H. Wiese ist der Ei-
genthilmer des Gebäudes. 

— Haben Sie schon „Old Mission 
Bier" probirt? Gleich mit dem besten 
importirten Bier nnd einpfohlen von 

^den Doktoren. Nock Island Brewing 
Compant). ^ ' '(Anz.) 

Grosser Fuch>^ am Wapsie geschossen. 
John Haak und der Polizist Wil-

liant Waack, beides bekaitnte Daven-
oorter :^!introde, kehrten gestern von 
der ^^agd anr Wapsie-Flnsse zurii^ 
nnd t'oiniten neben ntebreren wilden 
.<>ianinchen auch einen prächtigen <iro-
s?en, zn'öls Pfund schweren Fuchs auf­
weisen. Der Fuchs wnrde in der Na­
be der Stevens-Brilcke geschossen unD 
beide ^väger behaupten, daß jeder von 
ihneit deit i'vuchs geschossen hat. Beide 
hatten das wunderschöne Erentplar 
ztl gleicher Zeit entdeckt, hatten zu 
gleicher Zeit die Biichse ait die Wange 
geris^n tntd los<;edriickt. Die Farmer 
der dortigen Gegend behaupten, daß 
der erlegte Der erste Ftichs war, der 
dort in den letzten Iahren angetrof­
fen worden ist. 

Lassen sich für die Bundesarmee an­
werben. 

Die nachstehendeil Männer ließen 
sich gestern in der hiesigen Armee-
rekrutirungsftatioit für den Dienst in 
der Bktttdec'armee aitwerben. Sie 
wurden schon gestern nach Jefferson 
Barracks, Mo., zwecks Eintrainirimg 
gefchickt: Saniuel Spriitger, Daven­
port; Harry Burbank, St. Joseph, 
Mo., beide Insanterie, und Alfred 
Woelfle, Bnrliitgton, Ja., Feldartil­
lerie. >' 
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'l^ke tlouse ok l'lusjc" 
Nicht das Grötzte — Gerade das Beste. ' 

linsbe Lraz. 

l.inllem»n 
Pianos nnd Playor Pianos 

^ Hauptquartier für 

Öolumbia Si-afonolas  

uncl kiel^orcls. 

Nnser Vorrat ist komplett und die 
Preise sittd mäsjig. 

Ein Besuch wird ̂ Sie uberzeugen. 

Wir repariren uud führen Ersahlheile jür Columbia, 
Victor, Edison, Zonophone, Star nnd viele Ma­

schinen anderer Macharten. ' 

Tie drei Mitglieder der „Green­
backs" Pferdeniettenschlvindelbande, 
I. W. Reeves, John W. Brown und 
Harold Ward wnrden gestern Mor­
gen von Bezirksrichter M. F. Doi?e-
gan zu einein' intbestiminten (drei­
jährigen) Znchthansterniin verur-
theilt, deit sie im Staatszuchthause zu 
Fort Madison bei harter Arbeit ver­
büßen tnilfsen. Tie Mämter tvnrden 
Nx'gen lier an detn Farnier W. H. 
Keairnes von Dunlap, Ja., verübten 
Erschwindelnng von P10,000.00 ver-
urtheilt, währeitd die anderen gegen 
sie erhobenen .Mageit fallen gelassen 
und vom Gerichtskalender gestrichen 
wnrdeit. 

Kurz nach zehn Uhr ivurde der 
Schlußtheil des Prozesses gegen die 
„Greenbacks" von Richter Doitegan 
eröffnet. Die drei angelilichen 

chwindler faßen nebeneinander auf 
enter Bank, die durch eine Barriere 
von dent Zlthörerraum abgetheilt 
war. Sie wnrden vor den Nichter 
itirt, der sie nochinals ailf den Pro­

zeß aufnierksant tnachte, und ihneit 
sagte, daß er jetzt bereit sei, das Ur-
theil i'rber sie zn verlangen, nachdein 
sie sich ani Montag der porigen Wock>e 
schuldig bekannt 'hatten. 

Darauf wurden die Männer zu ei­
nem Ztlchthausterinin verurtheilt, 
defsen Marimunt, wie schon wieder­
holt ini „Der Denrokrat" genannt 
worden, drei Jahre ist. Eine sriihere 
Begnadigung der Minner kann nach 
einent. Tennin von ntinkiestens elf 
Monaten von der Begnadigungskom­
mission de'ß Staates Jolva aus gesche­
hen. ^ 

Mit stoischer Ruhe nahmen die 
Greenbacks" den ihnen schon vor der 

Verhandlung bekannten Wahrspruch 
des Richters entgegen und wandten 
sich an Coiluttianwalt Henry H. Je-
bens ulit der Bitte, sie ohne Beglei­
tung nach dem Staatszuchthause zu 
Fort Madison zn schicken. Sie sagten, 
daß sie ihr^ Unrecht eingesehen, und 
die Strafe dafür entgegennehmen 
wollen. Sie sagten, daß sie eher eine 
Begnadigung zu erhoffen Hätten, 
wenn sie ohne Begleituitg nach Fort 
Madison reifen follten. 

iese Bitte koitnte ihnen jedoch vom 
Couiltyanwalt unter keinen Umstän­
den gewährt werdeit,' da in dent Mo-
ntent, wo der Richter einen Urtheils-
spruch über die Männer verhängt hat­
te, ihre Biürgschasteir nicht mehr gi'il-
tig waren. Wohl noch ilie ist bei ei­
ner Verhandlung von Verurtheilten 
eine derartige Bitte an den sie Prozes-
sirenden Staatsanwalt gerichtet wor­
den. Bekanntlich standen die Män­
ner unter Bürgschaft von über P24,-
000.00. 

Fisher klagt auf 

Gleich nach der Verurtheilung der 
„Greenbacks" wurde von David Fi­
sher, West' Chester, Iowa, eine 
Klage auf das Wiedererlangeit von 
P10,sX)l).00 von den „Greenbacks" im 

cott County Bezirksgericht gebucht 
Die Klage, die wörtlich „David Fi^ 
sher vs. Larry Summerfield, alias 
John W. Brown, alias I. S. San 
ford und Greenfield, alias Harold 
Ward" lautet, islj privater, also Zivil 
Natur. 

.Fisher will von den Männern bei 
eim Pferdewettenfchwindelspiel, das 
wiederholt in den Spalten des „Ter 
Demokrat" beschrieben worden ist, am 
19. ^li 1916 um über P1<),000.00 
erleichtert worden sein. Er verlangt 
diese Summe nebst Zinsen wieder. 
G. P. Llnville von Cedar Napids ist 
der buchende Anwalt. 

Als die „Greenbacks" von dieser 
.Klage hörten, hellten sich ihre etwas 
besorgt aussehenden Gesichter um ei­
ne Ntiance auf und ein Lächeln über­
flog die Acänner, „Man kann kein 
Wasser ans einem ausgetrockiteten 
Brunnen pumpen". 

Dieses ist die dritte Zivilklage, wel­
che gegen die „Greenbacks" von Per­
sonen, die von ihnen beschwindelt wor­
den sind, anhängig gemacht wurde. 
W. H. Keairnes, der „Mike", der die 
Verhaftung der „Greenbacks" 'herbei^ 
geführt hatte, ließ ihr ganzes persön­
liches Eigenthum tnit Beschlag bele 
gen und schlug ungesähr .i;2,000 aus 
diesen: heraus. 

Kürzlich wurde Connie Gleason 
voit Davenport im Pottawatmnie 
Coilnty wegen Schitellfahrens verhaf 
tet und siehe, er hatte das Automobil 
der „Greenbacks" in seinen? Besitz. 

j-

220 Nsrrison Str., vsvenport. Is. 

Als.Keairnes von diesem Umstände 
hörte, ließ er eine Beschlagnahmekla 
ge auf die Maschine ^ gegen Gleason 
anhängig machen. 

Nachstehend die Liste der siebenund 
vierzig Zeugen, welche der Staat ge 
gen die „Greenbacks" zu gebrauchen 

gedachte, 'hätten dieselben es auf ei­
nen Prvzcß ankonnnen lasseit: 

Bradsford, Horace, 806 Siegfried 
Avenne. 

Berg, Fred, 1203 7. Ave., Mo-
line; 

B'ein, Louis, 2020 West 2. Str. 
Carl, I. M., Cedar Rapids, Ja. 
Coguillette, A. W., Cedar Napids, 

I'owa. 
TeMarfh, Goldie, 312 Ripley Str. 
Dayton, I'. P., Washington, Ja. 
Durfee, Ray, K iniball Hotel. 
Evers, W. V., 1712 LeClaire St. 
Sheriff Eckhardt, Lvuis, 428 Rip­

ley St. 
Hllglin, John G., 1834 Mon­

damin Me., Des Moines. 
Hallinger, Sadie V., Washington, 

Iowa. -
Hallinger, Acichael, Washingtoit, 

Iowa. 
Hasler, Julius, 1002 Brady Str. 
Hedin, Philip T.. 134 Forrest Rd^ 
Jensen, Mattie T., No. 6 Argyle 

Flats. 
Kich, Ernest C., 1540 W. Plea­

sant Str. 
** Keairnes, W. H., Darling, Ja. 
Kennard, Ed., Manufacturer's Ho­

tel, Moline. 
Leavens, Fred E., ManufactureVs 

Hotel, Moline. 
Logan, James, 1607 Ost Locust 

Straße. 
Luther, C., 418V^ 16 .Str., Mo­

line. 
Mnsler, John P., 2324 9. Ave., 

Nock Island. 
McCullough, Wni. I., 124 West 

12. Str. 
* McNaughtoii, C. W., Harlan, 

Iowa. l 
MrLoraine, I. Daniel. 921 Henry 

Srtas;e. 
Northington, Carl B./ No. 11 

Courtland Aparteinents. 
Oetzmann, Herman, 504 West 17. 

Straße. 
Geheinipolizist Phelait, P. I., 

2120 Margtlette Str. 
Pauslian, John, 1319 West 6. St. 
Pfeiffer, Charles F., Washington 

Coutlty, Ja. 
Ätaatsagent Äock, Oscar O., Lo­

gan, Ja. 
Raneche, Edward E., 27.?2 12. 

Ave., Moliite. 
taatsagent Risdeit, I. E., Ce­

dar Rapids, Ja.^^ 
tanton, N. C., No. 18 Schricker 

Flats. 
choening, A. F., ̂ 1732 .Division 

Straße.»'. - - . -"kGi 
treeter, G. V., Cedar 'Rapids, 

Iowa. 
tanton, Mable, 18 Schricker 

Flats. 
Sickels, Frank L., Packswood, Ja. 
Staatsagent Terroll, H. W., 

Mount Ayr, Ja. 
Wesenberg, Herman, 1706 West 7. 

Straße. 
West, Clyde, jr., 1313 12. Str^, 

Moline. 
Netter, Frank B., 112 Hillcrest 

Avenne. . ' 
Rogers, Joe, Earling, Ja. 
Ellenbnrg, Martie, 1313 West 3 

Straße. 
Salsburg, Fred., Delmar 

tion, Iowa. / 
** Fisher, Dave, Washington, Ja 
* Leute, die angeblich um (^ld 

summen von den „Greenbacks" be-
ichwindelt wurden, t. i? 

* Farmer, hie unt 
P10,000.00 übersteigen 
worden sein wollen. 

Genatl sieben^ehn Anwälte Haben 
Himmel und Hölle in Bewegung ge> 
setzt, um die „Greenbacks" freizube 
kommen: alles l>at nichts genützt. Be-
stechuitgen und Drohungen haben die 
Männer bei ihrem Kvmpfe um die 
Freiheit versucht; umsonst. Nächste 
hend bringen wir die Namen einiger 
der siebenzehn Anwälte, welche ihr 
^il !bei dem „Greenbacks"-Prozeß> 
versucht hatten. Bis auf die mit ei 
nem Sterit bezeichneten beiden An 
wälte, hatten die Männer so nach und 
nach alle Anwälte, welche ihre Fälle 
in die .Hände genonimen, wieder ent^ 
lassen. Die beiden durch (*) gekenn 
zeichneten Anwälte ließen übrigens 
ebenfalls die Vertretung der „Green 
backs" fallen, als sie 'die Natur des 
Prozesses kettnen lernten: 

Henry Thuenen, Fred Vollmet 
Louis Noddewig, Wm. Chamberlain 

Weir ö!: Scott, Davenport. 
Richter FolmenSons, Chicago 
F. R. Wilmer, Belle Plaine. 
* F. H. Fellows, Sioux Falls. 

Louis Salinger, Candle, J-a. 
Harry McGies, Chicago, früherer 

Staatsanwalt zn Rock Island, III. , 
F. Busger, Detroit, Mich. K 

-Fhanncey F. Krueger, St. Louis, 
Mo, , 

Große Erfparnifie während unserer großen 

Rock-Woche 
i^underte von Drei-Städte Damen haben sich schon zu diesem großen Geld er« 

sparenden Rock-Angebot eingestellt. Die Ersparnisse sind ungewöhnlich groß und die 
besseren U)ert!^, welche von Klein's gegeben werden, hat diesen Laden zu dem g^schäs-
ti^steu „Fertig-zum-Tragen"- und putzwaarewLtablissement in den Drei-Städten gemacht. 

Ein neuer Gpezial-Cinkauf von SVV nenen Röcken. 
Materialien^ Salts Plnsh, Wool Velour, Wool Plnsh, 
Broadelotlis und Velvets. 

Röcke 
ganz aus Wolle, 

OlV.»5 bis ZKt4.75. 
Velours und Mischungen. 

PMsch-RScke 
iK»7.5V bis K49.50. 

Große Werthe. 

tvv Kleiderröcke 
Broadcloth, Velours, Plüsche, 
Altt.7S bis ^L4.7S. 

Ersparuiß v. ̂ 5 au jedem Rock. 
15 Proz. auf jedes Kleid im Laden. Alle Kinber-Röcke mit 10 Proz. Rabatts 

119 westl. 
2. Straße. 

11^ 

Davenplirt, 
Iowa. 

Ztvei Mordprvzesse in diesem Ter­
min zn verhandeln. 

Die Geschworenen, tvelche für die­
sen Termin des Scott County Be­
zirksgerichts ausgewählt worden wa­
ren, wurden gestern von Bezirksrich­
ter Donegan nach Erledigung des 
„Greenbacks" - Prozesses bis auf 
Montag Nachmitta^^ uin zwei Uhr, 
wenn nnt denr Prozes; gegen Frau 
Mae Garber, Poftnieisterin von Mc-
Cansland, welche des Mordes im 
2. Grade ani^eklagt ist, begonnen 
N>erdeil soll, beurlmlbt. Frau Garber 
stellt bekanittlich unter der Anklage, 
zn Anfang des Monats Juni ihre 
Rivalin, Frl. Olive Adkins, die in 
McCausland niit !>eni Landbriefträ­
ger William Funk zufanunenlebte, er-
fchosfen zu haben. Charles Grilk, 
von der Anwaltsfirnia Wilson, Grilk 
>85 Wilson hat die Vertheidigung von 
Frau Garber überiwinmen. 

Ter zweite Mordprozesz, der in die­
sen! Termin zur Verhandlung ^^elan-
gen soll, ist der liegen Howell Brew­
er, der des Mordes ini zweiten Gra­
de angeklagt worden ist. B^rewer er­
mordete ^bekanntlich ' angeblich Art 
Trainor vor einigen Wochen. Auszer-
deni steht Brewer unter der Anklage, 
einen Mordversuch auf John Hughes 
genmcht zu haben. Ter Mann be-
kannte sich in beideir gegen ihn vor-
iegenden Anklagen durch seinen An­

walt Andrew L. Chezein „nicht schul­
dig". 

Jnnc 

zummen. die 
beichwttidelt 

Großes Skattovrnier in Äalcott.. 
Die Davenporter Skatspieler anm-

sirten sich in der Walcotter Turnhalle 
am Donnerstag Abeno auf das 1?esle, 
als sie dort von dem Walcotter Skat 
Konnte 'bewirthet wurden. 

Die Walcotter wollten'sich für die 
vielen Hilfeleistungen, welche die Da­
venporter Skatspieler ihren „Mit­
onkels" in der „reichsten kleinsten 
Stadt der Vereinigten Staaten" an-
läszlich des groszen Mittelwesten-Skat-
tourniers inr September dieses Jah­
res erwiesen hatten, erkenntlich zei­
gen. Davenport war bei denr gestern 
Abend abgehaltenen groben Bankett, 
an dem sich über zweihundert Perso­
nen betheili<iten, zahlreich vertreten. 
Schon der Ruf der Wvlcotter Gänfe 
nnd Enten, die knusperig ^gebraten, 
nlit Apfelmus fervirt wnrden, hatten 
die Tavenporter ^herbeigelockt. Wie 
verlautet, werden sich die Tavenpor­
ter durch ein zu Ehreu der Walcotter 
zu veranstaltendes Bankett wiederuni 
erkenntlich zeigen. 

, > 
-

Wegen Berkanfs von Spiritnoscn zn 
einer b>eldstrafe von Pöv 

verurtheilt. 
Pete McCrellas, der von der Scott 

Counth Grand Jury des ungesetzli­
chen Verkaufs von Spirituosen ange­
klagt worden war, lhekannte sich ge-
tern dilrch seinen Anwalt Fred Voll­

mer „schuldig" und wurde von Be-
zirksrichter Wk. F. Donegan zu einer 
Geldstrafe von PZO vernrtheilt. 

» » « 
Der Prozeß des Staates Iowa ge? 

gen Glenn Burns ist bis zilnr Janu­
artermin des,'Gerichtes verschoben 
worden. Burns war des ungesetzli­
chen Verkaufes von Spirituofen ange­
klagt wordeit und bekannte sich, wie 
in: „Der Demokrat" berichtet worden 
ist, „nicht schuldig". 

» » » 

Max Alter, der Kläger in einer 
Sck>adenersatzklage gegen Edward 
Slevin, erl)ielt gestern von einer Jury 
im Scott County Bezirksgericht ei­
nen Wahrspruch vow P44 zugespro^ 
chen. ^Der Kläger 'hathe den Beklag 
ten auf eine hohe Suffime Geldes ver 
klagt und war von diesem seinerseits 
um eine grosze Summe verklagt wor 
den. William M. Chamberlin ver 
trat den Kläger und Cook Ballusf 
den Beklagten. 

» » » 

Frau Lulu Mabis lies; gestern 
ourch den Anwalt Harold Metcals 
eine Scheidungsklage gegen ihren 
Gatten, Edward Mabis, iin Scott 
County Bezirksgericht anhängig yia 
chen. Die Beklagte beschuldigt ihren 
Gatten, daß er ihr Leben zu verschie 
denen Zeiten mit einend Rasirmesser 
bedroht hat. > Tas Paar vermählte 
sich ani 10. Dezeni^her 1W3. In ih­
rer Klage verlängt Frau Mabis au­
ßer der Scheidung die Obhut über 
ihren zwölsjährigen Sohn, Narence, 
und Alimente. 

Behälter, der Million Gallonen fas­
sen soll, wird in Bcttendorf 

errickM. ^ 
Oestlich von der großen Anlage der 

Bettendorf Car and Foundry Com­
pany soll ein riesiger Behälter errich­
tet Merdek, der iiber eine Million 
Gallonen Oel sassen soll. Der Behäl­
ter soll aus Stahl gebaut und einen 
Durchlmsser von über hllndert Fuß 
haben. Die Bettendorfer Werke, die 
angenHlicklich niit Atisträgen nahezu 
überhäust sind, gebranchen riesige 
Mengen Oel, dps theils zuni Heizen, 
und theils Zuin Härten von Stah?l ge­
braucht witd. : 

Springt in Anfall von Geistesabwe­
senheit in den Mississippi. ' 

Edward Wulf, No. 501 West 9. 
l^traße, sprang gestern Abend in ei-^ 
nem Anfall von Geistesabniefenheit 
neben der Aillage der Red Seal Oil 
Company in den Miffissippi uni) kanr 
erst wieder durch das eiskalte Wasser 
des Vaters der Strmne tvieder zuni 
Bewusjtsein. Er wnrde nach den: St. 
John's Hospital geschafft, um dort 
auf seinen Geiftesznstand hin unter­
sucht zu werden. Wnls hatte ein ärzt-
liches'Zertifikat in feiner Tasche, aus 
den: zu ersehen ist, daß er schon im 
Often Mlf seinen Geiftesznstand hin 
untersucht luid wegen Schwachsinnig­
keit Gehandelt word'en war. Er stanunt 
aus Akron, O., wo er in der großen 
Fabrik der Firestone Tire and Rub­
ber Conrpany angestellt war. Eiiw 
Schwester des Mannes, Frau C. 
Church, wohnt in Akron. 

Wird von Mason Citti weisen Im» 
stichelassens seiner Gattin zn-

riickgebracht. 

Polizeileutnant Frank Lew von 
Davenport kehrte gestern Abend voir 
Mason City ans mit dem ein und 
zwanzigjährigen Earl White, alias 
O'Tay, alias >Fls1:ence in: Getvahr-
sanl nach Davenport znrück, weil die­
ser angeblich hier seine Gattin im 
Stiche gelassen hatte. Wie gestern ge­
meldet, nliißte Polizeichef Charles 
Boettcher in seine eigene Tasck)e grei­
fen und deiu Polizeileutnant Frank 
Lew PZO.Os) für den^ Rücktransport 
von White geben. 

Inr Stichelassen von Gattinnen 
'oder .Eindern ist ein Staatsverbrechen 
und wirk» vonr Staates ans prozessirt. 
Dennwch geht der Fall das County 
an, nnd das County sollte denrent-. 
sprechend einen Fond haben, ans dem 
die Ansgaben für den Rücktransport 
von Gefangenen bestritten werden 
sollte. G. f. D. haben wir hier nur 
selten Morde. Sollte aber einer Pas­
siren und dee Mörder sliichtig wer­
den, so hat das County noch nicht ein­
mal einen Fond, ans den: der Nlick-
txansport des Verbrechers, oder gar 
eine Belohnung für die Ergreifung 
desfelben bestritten werden kann. Die 
Scott Conntn Supervisorenbehörde 
sollte fich sofort mit der Untersuchung 
dieses Falles beschäftigen. 

Bisl?er sicbenziq neM Mitglieder für 
Commercial Clnb gewonnen. 

Während der ersten beiden Tage 
der großen Mitgliedschastskampagne 
des^ Davenport Co^nmercial Clnb 
wurden siebenzig neue Mitglieder ge­
wonnen. Säinnltlickie Mitarbeiter an 
der .^wnipagne zeigen riesigen Enthu-
siasnttls und versprachen, mit erneu-
tenl Eifer an die Kampagne zu gehen, 
um die schon sowieso verhältnißnläßig 
große Zahl der Mitglieder des Com­
mercial Club bedelitend zu evhöhen. 

In «cveN s 

ä. Samtiiren Fleisch-Liiden 4 

Werden Sie heute (Samstag) die besten Bar­
gains in der Stadt finden, wenn Sie 

QnalitSt in Betracht ziehen. 

Vorzüglichen Rinder-
Brateni>.per Pfd. . . 
Pot Roast, ^ 
per Pfund ^ . . 
Picnic Schinken. ? 
per Pfnnd .... 
Frische Schinkens halb ^ 
oder ganz, per Pfund. . ̂  112^ 
Lawm-Frikassee, 
per Pfund . . . . 

ISe 

!Se 

lSl 

Veal Stelv, ' / 
p e r  P f u n d  . . . .  

Schulter Noaft Veal, 
Pfd . 
Heher's selbstgemachte. 
Bologna, per Ning . ^ 

Heher's Leberivurst, 
p e r  N i n g  .  . . . .  

lS-

!?Ä 

loe 
M 

Beachten Sie, daß diese Preise nNr fiir Baarzahliing sind, 
Ablieferung. 

keine 

Mr 

haben wir das feinste Geflügel, was je in der Stadt gezeigt wurde» 
wie Truthähne, Enten, Gänse und Htihner. — Verfehlen Sie nicht, 
etwas von Heyer's Wurst zu Probiren, da keine bessere genmcht wird. 
Frageu Sie die, welche dieselbe versucht haben. 

IVI U 

416 Brady. 
Phone 750. 

Gründer der niedrigen Preise. 
116 W.Dritte. 214jKitrrison. ' 

Phone 1020. j Phone 355. ^ ̂  
'5. 130 Monnd. 

Phone 740. 


